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Steirische Gemeinde will bis 2010 alle Glühbirnen verbannen > Kleine...
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Steirische Gemeinde will bis 2010 alle Glühbirnen verbannen
Bis 2010 will die Gemeinde Raabau alle Glühbirnen verbannen. Eine ehrgeizige
Umweltaktion, die auch ihre Kritiker hat.

Die Raabauer sollen in ihren Häusern alle herkömmlichen Birnen mit
Schraubsockel gegen neue, energiesparende Lampen eintauschen
   Foto: AP

Statt der Glühbirnen glühen die Emotionen. Wie sinnvoll
ist es, wenn eine Gemeinde beschließt, innerhalb eines
Jahres sämtliche Glühbirnen gegen Energiesparlampen
auszutauschen? So geschehen im 580-Einwohner-Ort
Raabau bei Feldbach. Wie berichtet plant die Gemeinde,
bis Jahresende zu 100 Prozent glühbirnenfrei zu sein. Die
Raabauer sollen in ihren Häusern alle herkömmlichen
Birnen mit Schraubsockel gegen neue, energiesparende
Lampen eintauschen - auch wenn die alten Leuchten
noch funktionieren.

Offizieller Auftakt. Am Freitag feiert die Gemeinde den
offiziellen Auftakt der Initiative, mit der sie Vorreiter beim
Energiesparen werden will. Nicht jeder ist von der Idee
angetan. "Ich habe viele positive Reaktionen bekommen
und auch einige weniger begeisterte", sagt Franz Uller,
Bürgermeister und Initiator der Aktion.

Geplanes Glühbirnenverbot. "Ich zweifle, dass sich das
für die Leute rechnet", kritisiert ein Leser. "Auch wenn die
Energiesparlampen länger halten, sind sie zu teuer."
Andere haben bereits angekündigt, sich wegen des
geplanten Glühbirnenverbots der EU noch rasch mit
herkömmlichen Leuchtkörpern einzudecken und werfen
Raabau "vorauseilenden EU-Gehorsam" vor.

4400 Glühbirnen. Bürgermeister Uller schüttelt den Kopf.
In seiner Gemeinde, eine der kleinsten Österreichs, gebe
es 4400 Glühbirnen. Werden alle gegen Sparlampen
ausgetauscht, würde der Ort 40.000 Euro und 107
Tonnen CO2 pro Jahr einsparen. "Wir haben das
durchgerechnet. Das beginnt sich für jeden einzelnen
schon nach einem dreiviertel Jahr zu rechnen." Die
Sparlampen gibt's durch eine Kooperation mit einem
regionalen Elektrohändler zum Großhandelspreis. Die
Gemeinde schießt außerdem 20 Prozent zu jeder neuen
Lampe zu.

Halogensparlampen. Für jene Räume, in denen das
Licht sehr oft aus- und eingeschaltet wird (WC,
Abstellkammer, etc.), empfiehlt Raabau seinen Bürgern
Halogensparlampen. Diese sind nicht ganz so sparsam
wie andere Sparlampen, dafür widerstandsfähiger.

Lampen austauschen. Zum Teilnehmen kann Uller
seine Mitbürger freilich nicht zwingen. Er schließt nicht
aus dass sich einige unter Druck gesetzt fühlen könnten,
ihre Lampen auszutauschen, ohne davon überzeugt zu
sein. "Niemand will der Buh-Mann sein, wenn es mit den
100 Prozent doch nicht klappt." Doch etwas sanfter
Druck, meint der Bürgermeister, könne durchaus fruchtbar
sein.
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